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Unfall mit 1,54 Promille auf der Autobahn

12.11.2021, 00:03 Uhr A 2 in Fahrtrichtung Hannover auf Höhe der Ortslage Bornstedt In der Nacht zum
Freitag kollidierte auf der A 2 bei Bornstedt ein 30-jähriger Fahrer aus dem Landkreis Märkisch-
Oderland/Brandenburg mit seinem PKW Renault erst mit einem weiteren Verkehrsteilnehmer, bevor er
fußläufig versuchte sich von der Unfallstelle zu entfernen. Der junge Mann stand unter erheblichen
Alkoholeinfluss und hatte keinen Führerschein.

Zum Unfallzeitpunkt befuhr der 30-Jährige die Autobahn in Richtung Hannover, als er beabsichtigte auf Höhe der
Anschlussstelle Bornstedt einen vor ihm fahrenden PKW zu überholen. Dabei verlor er die Kontrolle und stieß seitlich gegen
den Peugeot. Der 44-jährige Fahrer des PKW Peugeot blieb glücklicherweise unverletzt und kam auf dem dortigen
Verzögerungsstreifen der Anschlussstelle zum Halten.

Am PKW entstand Sachschaden. Der Unfallfahrer setzte derweil seine Fahrt fort.

Im Rahmen der Nahbereichsfahndung konnte jedoch erst der PKW des Unfallverursachers unweit der Unfallstelle und dann
der Unfallverursacher selbst fußläufig auf dem Standstreifen durch die eingesetzten Beamten der Autobahnpolizei
festgestellt werden. Ein Atemalkoholtest ergab einen Wert von 1,54 Promille. Einen Führerschein konnte der junge Mann
ebenso nicht vorweisen.

Ein entsprechendes Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.
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